
Hammerburg  Journal
Thema des Tages: Journal im Visier  

Im vergangenen Mond kam es
zu einem brutalen Überfall auf
den  Karren,  mit  dem  die
Zeitung zur Südstadt gebracht
werden  sollte.  Dieser  erneute
Angriff  auf  das  Hammerburg
Journal  bereitet  uns  große
Sorge  und  wir  entschuldigen
uns  für  das  Ausbleiben  der
letzten Ausgabe.
Exklusiv für die Ausgaben der

Südstadt werden diesen Mond
die Artikel der letzten Ausgabe
erneut abgedruckt.
Wir  vom  Journal  befürchten,
dass kriminelle Elemente in der
Stadt  es  gezielt  auf  unsere
Zeitung  abgesehen  haben
könnten. Auf unsere Bitte beim
Senat wurde dem Verlagshaus
ein  Wachschutz  der  Garde
zugeteilt  und  die  Stadtwache

ermittelt  in  der  Südstadt.
Doch was steckt  hinter  diesen
Angriffen?  Für  sachdienliche
Hinweise  zahlen  wir  eine
Belohnung  von  zehn
Silbertalern.

- SL -

Aus der letzten Ausgabe: Gerüchtekiste gestohlen! 
Letzten  Mond  entwendete  ein
dreister  Halunke  die  beliebte
gelbe  Gerüchtekiste  des
Hammerburg  Journals.  Nur
wenige  Tage  später  fand  ein
älteres  Ehepaar  die  auffällige
Schatulle  am  Wegesrand  in
der  Südstadt.  War  dies  ein
missglückter Diebstahl? Hoffte
eine verzweifelte Seele vielleicht
sogar  auf  bare  Münze?  Wir
ließen  die  Kiste  von  der
Stadtwache untersuchen.

Scheinbar  wurde  der
verschlossene  Briefkasten,  in
den  unsere  treuen  Leser  ihre
anonymen Botschaften  an  uns
einwerfen  können,  behutsam
geöffnet,  sämtliche  Zettel
entfernt  und  wieder
verschlossen.

Wir  können  nur  mutmaßen,
dass  hier  jemand  etwas  zu
verheimlichen  hat  oder  ein
unliebsames  Gerücht  im Keim

ersticken möchte. 

* Aktuelles zu diesem Artikel *
Die  Stadtwache  hat  die
Gerüchtekiste  des  letzten
Monats  zu
Ermittlungszwecken
einbehalten.  Die  Gerüchte
werden  in  der  nächsten
Ausgabe abgedruckt.

- SL -

- Weisheit des Monats -
Regen ist, wenn die Knatterlachse auf Augenhöhe schwimmen.
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Aus der letzten Ausgabe: Übergriffige Stadtwache in Südstadt  
Dramatische Szenen ereigneten
sich  im  letzten  Mond  in  der
Marktschänke  'Der  geknickte
Fuß' von Friedhelm Knickfuß.
Zwei Stadtwachen stürmten in
den  Gastraum und  belästigten
unvermittelt  einen  verwirrt
wirkenden  Reisenden.  Zeugen
berichten  davon,  dass  der
jüngere  der  beiden
Stadtwächter  dann  ohne
Vorwarnung auf den scheinbar
ausländischen  Gast  einschlug.
Als dieser dann am Boden lag,
soll  der  Wächter  ihm  ein
kleines  Fläschchen
untergejubelt haben, welches er
demonstrativ  in  die  Luft  hob
und  verkündete,  dass  der
beschuldigte  Mann  ein
Gifthehler  sei  und  seine
gerechte  Strafe  erhalten  habe.

Die  Ware  wurde  konfisziert,
und das verletzte  Opfer  dieser
Wachbrutalität  einfach
liegengelassen.  Die  Redaktion
des  Hammerburg  Journals
verurteilt  solche  schamlosen
Übergriffe aufs Schärfste und
wünscht  dem  armen  Besucher
unserer  schönen  Stadt  gute
Besserung!

Der  offizielle  Bericht  der
Stadtwache schildert die ganze
Angelegenheit  völlig  anders.
Der  Beschuldigte  soll  offen
damit geworben haben, tödliche
Gifte zu vertreiben, und Zeugen
informierten  daraufhin  die
Hafenmeisterei, welche dann die
Stadtwache  hinzuzog.
Schrecklich,  wie
unglaubwürdig  dieser  Bericht

ist.  Wieso  sollte  jemand  die
Hafenmeisterei und nicht gleich
die  Stadtwache  rufen?  Und
wer  ist  schon  so  dämlich  und
bewirbt  offen  seine  tödlichen
Gifte?  Wir  sagen:  Pfui!  Der
neue  Kommandant  der
Stadtwache  sollte  endlich  aus
dem Knick  kommen  und  seine
Truppe ordnen.

* Aktuelles zu diesem Artikel *
Kommandant Schieferer leitete
Ermittlungen  gegen  den
Wächter  ein  und  ergriff
disziplinarische  Maßnahmen.
Über  den  weiteren  Verbleib
des  Opfers  ist  nichts  weiter
bekannt.

- SL -

Mehr Zwerge gehen 
Schon Monate ist  es um Sir
Narwulf  ruhig  geworden;
selbst  in  der  Magierakademie
gilt er als ein Geist, der nicht
wirklich  gesehen  wird.  Mit
seiner  heimatlichen  Binge
haben  die  Jarls  nun  ein
Abkommen getroffen.

Nach mehreren Jahren werden
die  Zwerge  in  ihre  Heimat

zurückkehren,  und  die  kleine
Binge im Faulviertel wird nun
von  den  Nordmännern  selbst
betrieben.  Auf  unsere
Nachfrage  sagte  der  neue
Sprecher  für  Schreiberlinge,
man  hege  immer  noch  guten
Kontakt  und  erhalte  über  die
Portale  der  Grünen Oni  auch
Lieferungen,  allerdings  mehr
zum  eigenen  Verbrauch  und

deutlich weniger zum Verkauf. 

Erneut  sind  nun
nichtmenschliche Bewohner aus
der Hammerburg fort. Ob dies
gut  oder  schlecht  ist,  wird  die
Zeit zeigen.

- HB -
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Sonderermittler Schieferer legt Bericht vor
Am  gestrigen  Mittag  legte
Leutnant  Schieferer  seinen
Ermittlungsbericht  dem  Senat
und  Interims-Kommandanten
Azuregon vor. Schonungslos und
unverblümt  berichtete  Schieferer
von  Korruption  und
Machtspielchen  innerhalb  der
Stadtwache  unter  Morgianes
Führung.  Er  deckte  ein
regelrechtes Netz unangemessener

Gefälligkeiten und Zahlungen auf.
Ohne Rücksicht auf den Ruf der
Stadtwache  führte  Schieferer
detailliert auf, wie die verstorbene
Kommandantin  Morgiane  ihre
Position  nutzte,  um  Leutnant
Alonso von der  Faulstadt  sowie
die vier weiteren Stadtwachen in
unlautere  Geschäfte  einzubinden
und  alles  zu  vertuschen.  Es
betrübe ihn, sagte er, dass es des

Unbekannten  'Rächers'  bedurfte,
um diesem Treiben  ein  Ende  zu
machen  (wir  berichteten)  und
fordert  von  Interims-
Kommandantin  Azuregon
dringende  und  weitreichende
Maßnahmen zu ergreifen, um so
ein  schändliches  Handeln  in
Zukunft zu verhindern.

- SL -

Aus der letzten Ausgabe: Ein Bellen in der Nacht
Einige  Fischer  behaupten,  sie
hätten des Nachts auf dem Meer
ein  größeres  Geisterschiff  in  der
Ferne gesehen. Die Segel sollen
in  Fetzen  hängen,  und  gar
grausame  Geräusche  soll  der
Wind übers Meer getragen haben
-  ein  Heulen,  Schnauben  und

Bellen,  als  käme  es  von  wilden
Monstern.  Droht  dieses
Geisterschiff,  die  Zufahrt  zur
Alba zu behindern? Sind es  gar
Piraten  oder  Schlimmeres?  Es
gibt bisher noch keine detaillierten
Berichte,  und  niemand  hat  das
Schiff  bisher  bei  Tageslicht

gesehen.  Wir  bleiben  an  der
Sache dran.
** Aktuelles zu diesem Artikel **
Die  Gerüchte  halten  sich  tapfer
und werden immer spektakulärer,
doch die Existenz dieses Schiffes
konnte noch nicht belegt werden.

- SL -

Weitere Themen der letzten Ausgabe
Die folgenden Berichte haben inzwischen ihre Bedeutung verloren und stellten sich als Irrtümer heraus:

Herbstmarkt im Handelsviertel

Der  alljährliche  Herbstmarkt  ist
bereits vorüber,  doch er verlief  laut
Veranstaltern  sehr  erfolgreich  und
ohne Zwischenfälle.

Riesiger Bär gesichtet - Monster
oder Mythos?

Ein  Bär  von  angeblich  gewaltigen
Ausmaßen soll durch den Wald der
Dohlenmarsch  streifen,  doch  der
zuständige  Forstmeister  fand  bis
heute  keine  Belege.  Wir
entschuldigen  uns  für  die
Falschinformation.

Destillerie  Elendor  &  Sey  vor
Expansion?

Gerüchte  und  Geflüster  behaupten,
die erfolgreiche Destillerie würde in
diesem  Jahr  Rekordgewinne
einfahren  und  aufgrund  der
Erweiterung  ihres  Angebots
demnächst  ihre  Produktionsstätten
erweitern  müssen.  Es  bleibt  der
bevorstehende  Jahresbericht  der
Handelsgilde abzuwarten, ob es sich
dabei  nur  um Gerüchte,  Marketing
oder die Wahrheit handelt.

- SL -
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Der schwarze Schatten
Die  Laguna  von  Kapitän  Da
Costa  war  nun  fast  3  Wochen
zur  Reparatur.  Sie  wurde  bei
einem  Geleitauftrag  von  einem
großen Dreimaster hart erwischt.
Aus  Gründen,  die  keiner  so
wirklich  benennen  kann,  wurde
das  Schiff  nur  als  Schatten
wahrgenommen.  Selbst  die
gegnerische  Crew  konnte
niemanden sicher benennen. Fakt
ist  jedoch,  dass  das  angreifende
Schiff  laut  Kapitän  Da  Costa
kaum  Schäden  erlitt,  während

seine  Laguna  schwere  Treffer
hinnehmen  musste.  Insgesamt
wurden  10  Männer  schwer
verletzt,  20 nur  leicht,  und  zwei
verloren  Gliedmaßen,  die  die
Heiler nicht mehr retten konnten.

Das  gegnerische  Schiff  konnte
jedoch aufgehalten werden, sodass
dem  Handelsschiff  die  Flucht
gelang. Als sich dies auch für das
ominöse  Schiff  herausstellte,
wurde der Angriff eingestellt, und
sie drehten ab. Kapitän Da Costa

steuerte sein Schiff gen Heimat,
zum  vereinbarten  Fluchtpunkt,
und  setzte  die  letzten  Seemeilen
Richtung Hammerburg fort.

Die Kosten für die Reparatur der
Laguna  waren  nicht  unerheblich,
jedoch übernahm der voll beladene
Händler,  der  gerettet  wurde,  die
gesamten  Kosten,  soweit  ein
Arbeiter im Dock erfahren haben
soll.

- HB -

Ein seltsamer Reisender
Letzten Mond war ein seltsamer
Reisender  in  der  Hammerburg.
Er  sprach  in  der  Taverne  von
fremden Göttern und dass er aus
einem Portal gefallen sei, mitten
im  Kampf  in  seiner  Welt.  Die
Gäste  der  Taverne  betrachteten
den  Fremden  mit  argwöhnischen
Augen,  und  es  wird  berichtet,
dass  zwei  anwesende  Jarls  sich
einen Spaß mit ihm erlaubt haben
sollen.

Die Geschichte soll sich wie folgt
zugetragen haben: Aus uns nicht
bekannten  Gründen  kam  es  zu
einem  Streit  mit  einem
Nachbartisch.  Daraufhin  sollen
die Jarls eine nicht kleine Summe
geboten haben, wenn der Kopf des
einen  im  Hinterteil  des  anderen,
dessen  Kopf  im  Hinterteil  des
nächsten landet und der Lauch im
Hinterteil  des  dritten,  der  sein
Gemächt  ohne  die  Anwendung
einer Waffe entfernt bekäme.

Angeblich  soll  sich  dies  alles  so
zugetragen haben. Wir bezweifeln
es ein wenig; es scheint sich hier
eher um eine klare Falschauskunft
zu handeln. Keiner der Jarls der
Stadt  konnte  etwas  dazu  sagen,
beziehungsweise  ist  Jarl  Havi
von den Schwarzbären auch schon
in  seine  Heimat  weitergefahren,
nachdem er  nur  wenige  Tage  in
der  Hammerburg  war,  um
Geschäfte zu tätigen.

- HB -

Handelsnotizen
- Tendenzen -

Hohe Nachfrage nach Mänteln.
Feuerholz und Torf ebenfalls 
begehrt.Absatz von Limonade und
Seilen stark gesunken.

- Der Wechselkurs -
für "Standard"-Münzen

Kupfer 7:1 Silber
Silber 7:1 Gold

- Hammerburg Aktuell -

In den nächsten Woche kann es 
glatt werden. Denkt an 
Winterräder für eure Karren!

Aufgrund der Überfälle auf das Hammerburg Journal können wir in dieser Ausgabe leider nicht mit dem
neuesten Klatsch dienen.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseite
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Hammerburger Schreibergilde

Wir suchen fleißige Mitarbeiter, die
nicht auf den Kopf gefallen sind und

Angelegenheiten vertraulich behandeln
können. Wir bieten gute Entlohnung

und Aufstiegschancen.

Wir bilden auch aus!

(4/12)

BÄ Hruhigung AG
Beistellziegen Vermietung

Unsere trainierten und patentierten Beistellziegen
haben eine beruhigende Wirkung und sorgen in

Ihrem Zuhause für ein echtes Wohlgefühl.

Und manchmal fressen sie den Teppich.
Bestellen auch Sie jetzt Ihre Beistellziege.

(3/8)

Piet Stobb’s
Karrenwerkstatt und Hufschmiede

Gutjahr Handkarrenräder
mit benagelter Bebänderung

Ø 11/2 Ellen für 13 Kupfertaler
Ø 3 Ellen für 18 Kupfertaler

Brückenstein Gespannräder
mit querberiffelter Bebänderung

Doppelachser-Satz (Vier Räder)
Ø 5 Ellen für nur 65 Kupfertaler!

Einzelpreis 19 Kupfertaler

Räderwechsel im Preis enthalten.
(1/5)

Das Katasteramt bittet weiterhin um die Meldung
von Grundflächen und Immobilien.

(stattlich finanzierte Werbung)

Stadtwache sucht Verstärkung
Einsatzgebiet: Südstadt

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm
und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer
starken Gemeinschaft und sorge für Recht und

Ordnung auf Hammerburgs Straßen!
Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch jetzt bei der Stadtwache!
(staatlich finanzierte Werbung)

Universität bittet um Mithilfe

Ein Jeder, der etwas zur 
Hammerburger Kultur und Geschichte 

beitragen mag, kann sich an die Zeitung wenden
oder eine Taube an orga@hammerburg-larp.de entsenden.

(4/5)

Für eine Anzeige bitte bei der Zeitung oder dem Verkäufer melden. Preis: 3 Monate für 1 Kupfer.
Auch per Brieftaube erreichbar: orga@hammerburg-larp.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Südstadt  

Viertel der Stadt Ansprechperson Besonderes im Viertel

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

1 Nordburg Sir Matrim Magier-Akademie

2 Hochstadt Doktor Guy O’Brian Universität, Heilergilde

3 Barakenstadt Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof

4 Faulstadt H. Hermann Zwergenstützpunkt „Garmund“

5 Neutrales Viertel Senator Savelli Taverne „Zum Tanzendem Einhorn“, Ratshalle

6 Handelsviertel F. Feffersack Handelsgilde, Kontorhäuser

7 Südstadt Ragna Graumarm Makrtschänke „Der geknickte Fuß“, Armenspeisung

8 Eisernes Viertel Rosalina Gomez de la Rocca Kaserne der Garde, Hauptquartier der Stadtwache

Wichtige Persönlichkeiten: 
Sean Shawn, Leutnant der Stadtwache der Südstadt
Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger
Skip, Hafenmeister der Hammerburg, Käpten vom Schiff Roter Stern, sucht Verstärkung
Friedhelm Knickfuß, Wirt der Marktschänke „Der geknickte Fuß“
Handelshaus Sey / Destillerie „Elendor & Sey“
  Auriga Sey, Kaufmann, Schreiber 
  Elendor, Geschäftsmann
  Kjelt, Lagermeister

  Aleen, Navigatorin der „Dauntless“, Barbierin
  Erik Ravenson, Navigator der „Elias“
  Connor Lawrence, Hauptverwalter des Hauses Sey

Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, Pächterin des 

südöstlichen Waldgebiets
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin  

  Isabella De la Rocca, Bäckerin, Selentier-Bestimmung
  Salfado De la Rocca, Geschäftsmann
  Mariella De la Rocca, Charonpriesterin
  Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der 
Liebesbranche

  Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca
  Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca  

  Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
  Martin Schlotter, Schreiber, Potrait-Maler, Leibdiener der

De la Rocca
  Marino De la Rocca, Seemann

Zwergen-Clan Steinfaust, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Barnabas Hammerfaust, Clan Steinfaust
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr 
Die Schnapsdrosseln:
  Elle Commodore, Klorakelkarten
  Hein, Bürgerliche Belustigung
  Zementa, Zündhölzer, Lederwerk
Nordfraktion: 
  Jarl Halfdan „Der Bär“ Eriksson vom Bären Clan, 
  Raudka vom Bären Clan, 
  Jarl Havi Harkson vom Schwarzbären Clan, 
  Alasdair Bruce vom Schwarzbären Clan, Jäger
  Sir Gartor vom Bärenhammer Clan, Kriegskleriker, Mitglied der Magier Akademie der Hammerburg
Erzhard von Nebelwehr, Rottenmeister
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Gianni Martinez, Zigarrenhändler
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler
Markus, Söldner

Amroth, Verkauf von Tränken
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck
Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin
Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
Bruder Khalidos
Strix Aluco, Söldner
Gary Matthias, Totengräber
Jago Lopez
Nero DaCosta, Kapitän der Laguna, Piratenjäger

Lord Behegram Kasoneth, Sturmmagus der Hammerburg, Dozent an der magischen Akademie

Etwas stimmt nicht? Bitte wende dich an den Zeitungsverkäufer oder nutze die Gerüchtekiste, wenn du
einen Eintrag ändern, entfernen oder hinzufügen lassen möchtest. Ein Eintrag ist kostenfrei.
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